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Bekanntmachung.
Die Zerren Würgermeister ersuche ich, mir sp ä

iestens bis zum 1. ß. Mts . zu berichten' in mek-
ßer Zöße im Monat Movember  Zuschüsse zu den
jiriegsunterstühungen gezahlt morden stnd.

Fehlbericht ist nicht erforderlich.
Lavgenfchwalbach, de« 23. November 1916.

Der König!. Landrat.
I . B .: Dr . Ingens  hl , KreiSdeputierter.

Auszug
m iier Verordnung vom 30. August 1916, Reichs Gesetzblatt
Sette 981, Artikel II.

Dem Besitzer von Hiilsenfrüchteu sind nach § 4 Abs. 2 zu

a) zu Saatzwecken bi« zu 2 Doppelzentner für den Hek¬
tar der Arbaufläche des ErntejahrS 1916;

d) zu seiner Ernährung und zur Ernährung der Ange¬
hörige» seiner Wirtschaft einschließlich deS Gesinde-
6 kg für jede in Betracht kommende Person. Die
Angehörigen der Wirtschaft stehen gleich Naluralbe-
rechtigte insbesondere Altenteilev und Arbeiter, soweit
sie kraft ihrer Berechtigung oder als Lohn Hülfen-
früchte zu beanspruchen haben..

Ueberschüffige Hülsevfrüchte stnd auf vorgeschriebenenBor-
»>der bei mir erhältlich ist, auzumelden.
Die Reichshülsensruchtstellehat erneut auf strengste Be-

M>°g dieser Bestimmungen hingewiesen. Ich ersuche die Ge-
^ »Notstände und Herrn Ge»darmeriewachtmeister in den
Mr » Gemeinden ihres BerforgungSgebiet« festzustelle«, ob

»orzefchriebenen Hülfenfruchtanmelnungen erfolgt sind,
^» genfchwalbach, den 24. November 1916.

Der Königliche Landrat.
I . B. : Dr . Ingens hl,  KreiSdeputierter.

Erntebindegarn.
le Beschaffung von Bindegarn muß für die nächste Ernte

Millt werden. Die landw. Zentral -DarlkhvSkafle in
a. M. ist als Sammelstelle für gebrauchtes Binde-

iŝtellt worden. Gebrauchtes Bindegarn ist daher nur
« diese Stelle abzugeben. Der Verkauf zur Berwerduvg

Erarbeitung oder für irgend welche andere Zwecke wie z.
«' Sackband ist nicht zuläfftg.
f? Landwirte erhalten den Höchstpreis von 75 M. die
i,s für Weichfasergarnende» ab ihrer nächsten Vollbahn-

haben einen Anspruch auf 40g/» des Gewichtes der
^akuenden in brauchbarem Bindegarn aus alten
Material nach Wahl der Bezug-Vereinigung,

^sschlvalbach , de« 24. November ISIS.
Dev Königliche Landrat.

I . B. : Dr . Ingens  hl , Kreisdeputierte».

An die Herren Bürgermeister des Kreises.
Im Anschluß an meine Verfügung vom 17. November d. IS.

KreiSblatt Nr . 243, betreffend Volkszählung am 1. Dezember
1916 wird noch da» Folgende bemerkt:

1. Die bei 2. der Verfügung genannten Formulare gehen
Ihnen letzt zu. Dir HauShaltungSlisteA und die Zählerliste 8
sind sofort in der erforderlichen Anzahl an die Zähler weiter
zu geben.

2- Für jede Haurhaltuvg ist eine besondere Hau-haltungS-
liste bestimmt. Einzelne lebende Personen bilde» einen be-
sonderen Haushalt , wenn sie eine eigene Hauswirtschaft führe«
und eine besondere Wohnung haben. Personen deS Haushalt »,
welche in der Nacht vom 30. November auf de» 1. Dezember
abwesend stnd, sind nicht in die Liste einzutra»en. Die Kriegs¬
gefangenen sind in dem zugeteilten Haushalt mitzuzählen. Die
HauShaltungSliste» werden einfach  ausgefertigt . Datum und
Unterschrift de» HauShaltungkvorstandeS dürfen nicht fehlen.

3. Die HauShalmngSltste» bilden die Grundlage für die von
de» Zählern in einfacher Ausfertigung anzufertigeude Jähler-
lrste L . Die Eintragung erfolgt in der Wammerfolae
der HauShaltungSliste». Bi» spätesten» den 5. Dezember ISIS
mittag» sind die Zählerlisten mit zugehörigen HauShaltungS-
listen — letztere nach der Nummerfolge geordnet — an die
Gemeindebehörde abzugeben Die Zähler! sten müffen genau
aufgerechnet sein und den durch Unterschrift vollzogenen Ab-
schlußoermerk enthalten . Die Gemeindebehörde hat die Zähler-
listen zu prüfen und wenn notwendig zu berichtigen und da»
Geschehene nach Vordruck zu bescheinigen.

4 Die Oemeindelisse wird ebenfalls nur einfach aus-
gefertigt und zwar von der Gemeindebehörde (Bürgermeister
Gememderat). Sie enthält die Ergebnifle der Zählerlisten in
der Reihenfolge der Zählbezirke.

t m  rum 8. Dezember 1916 ist di- Gemeindeliste mit
zugehörigen Zahler - und HauShaltungSliste« gut geordnet und
für sich m einem Umschläge verpacht , an mich einzu-
lauten - * * °U*ete ^ "sschrift de» Briefumschlags hat za

„Volkszählung vom 1. Dezember 1918.
Gemeinde . . . .*

Dann folgt die Adresse:
An da» Kgl. LaudratSamt.

w „L 3 “ ? ^ rige« verweise ich auf die Bestimmungen der
AuSfuhrungSanweisung, die Ihnen zugehen wird . Sie wollen
sich damit vertraut machen, auch auf die Zähler eiuwirken, da»

zielt̂ werden»^ *wöerI “^ a arbeiten , damit richtige Ergebnisse er-
7. Da am 1. Dezember 191« auch eine Biehzählnna statt-

ruteilen° da? n bie  Bezirke beider Zählungen so ein-zuteilen, daß sie sich decken. Dadurch wird erreicbt dak kür
Volk,- «nd Viehzählung dieselbe» Zähler wirke» Bei d-7L

halten ŵerden ^ ^ °" ^ ühlung von der Viehzählung getrennt
Langenschwalbach, den 24. November 191 «.

Der Königliche Landrat.
I . B. : Dr . Ingen oh  l, Krei»deputie»ter.



An die Herren Bürgermeister de» Kreise».
Im Verlage von Elvtn Staude.  Verlagsbuchhandlung'

Berlin W 35, ist der 29. Jahrgang de» deutschen Hebammen-
kalender» pro 1917 zum Preise von 1,20 M. erschiene«. Bet
»bnahme von 5 und mehr Stück kostet der Kalender1 Mark.
Der Inhalt de» Kalender» ist außerordentlich reichhaltig und
belehrend für die Hebammen, weshalb dessen Anschaffung für
sie auf Gemeivdekosten dringend empfohlen werde« kann.

Lavgeuschwalbach, den 23. November 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr . In gen oh l , Kreisdeputierter.

Kriegsbeschädigte.
Auf da» Büro einer Berstcherung-anstalt in Frankfurt a.

M. werden einige jung« Kaufleute und Schreibkräfte gesucht.
Bewerber wollen flch an den Ausschuß für KriegSbeschädigten-

Zürsorge in Frankfurta. M. Bleichstraße 18 wenden.
Snngenschwalbach, de« 22. November 1918.

Der Königliche Landrat.
I . B. r Dr. Jng e nohl,  KreiSdeputievter.

Genossenschaften.
In Laugschied und Obergladbach sind Spar- und Darlehns¬

kaffen Vereine gegründet worden, die hoffentlich der Erstarkung
des Bauernstandes dienen werden.
i Die Herren Bürgermeister ersuche ich, dem GevoffenschaftS-
Wesen ihre Beachtung zu schenken.

Savgenschwalbach, den 20 November 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr. Jngenohl,  Kreisdeputierter.

Weihnschtsspcndc für das 18 Armeekorps.
50
50

Ml.
Mk.

von Herrn Pfarrer Dr. Seibert in Panrod
von Herr« Pfarrer Menke in StrivStrinitati»
von Herr« Stadtältester Friedrich Henuemavn

und Frau hier,
Saugenschwalbach, den 24. November 1918.

Der Königliche Landrat.
I . B. : Dr. Jngenohl,  Kreisdeputierter

20 Mk.

Fürsorge
für heimatlose Urlauber.

Bon der Schule in Zorn. Herr Lehrer May, 13.40 Erlös
««» den gesammelten Teeblättern und Aehreu erhalten.

Besten Dank!
Lavgenschwalbach, den 21. November 1816.

Der Königliche Landrat.
B. I . : Dr. Jngenohl,  Kreisdeputierter.

An Liebesgaben
sind eingegange« :

von den Schulkindern der Gemeinde Rückershausen durch
Herrn Lehrer Buchholz:

5 große Säcke Gemüse, von den Kindern selbst
in der Baumschule gepflanzt,

von Herrn Bäckermeister Eschenau» hier:
1 Korb Tomaten,

von de« Schulkindern der Gemeinde Beuerbach, durch
Herrn Lehrer Kayser:

7 Säcke Gemüse, 3 Säcke Kartoffel».
Besten Dank für die freundlichen Spende«.

Langeuschwalbach, den 20. November 1916.
Der Vorsitzende de» SreiSvereinS vom Roten Kreuz

I . B.: Dr. Jngenohl,  KreiSdrputterter.

Polizei - Verordnung
Auf Grund der §§ 137 und 139 de» Gesetzes über die all¬

gemeine LandeSverwaltung vom 30. Juli 1883 (G. S . S . 195)
sowie der §§ 6 und 12 und 13 der Verordnung vom 20. Skpt.
186? (G. S . S . 1529) wird unter Zustimmung des Provinzial-
rat» süv den Umsang der Provinz Heffen-Rassau folgender ver¬
ordnet:

z 1. Die Polizeiverordnung, betreffend den Verkehr mit
Mineralölen vom 18. Juni 1903 in der Fassung der Polizü.
Verordnung vom 7 Mar 1906 erfährt für die Dauer der gege«.
wärtigen Kriege» folgende Abänderungen und Ergänzungen:

1. Der ß 41 erhält als Absatz3 folgenden Zusatz:
Die im Absatz1 bezeichnet» FlüssigkeitSmengeu dürfen tun

30 Kg. auf 80 Kg. erhöht werde«, wenn sich darunter Be»M
in eisernen Gefäße« mit dichtem Schraubverschluß, jedoch i«
Höchstfall bis zu 36 Kg. befindet und die Gefäße nach jebet
Benutzung dicht verschlossen werde«.

2. In §131  Absatz2 wird die Zahl 30 in 60 abgeändert.
tz 2. Diese Verordnung tritt mit dem Tage der gfo.

kitndiguug in Kraft.
Cassel, den 23. 10. 16.

Der Oberprästdent.

Der WeMN ««
WTB . Großes Hauptquartier , 26. November. (Amtlich,j

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Bei Nebel und Regen keine größeren Kampfhandlungen.
Forsch durchgeführtePatrouillen-Unternehmnngen mecklenbur¬
gischer Grenadiere und Füsiliere und des Infanterie ReA
Bremen nordöstlich von Arras brachten aus den englisch«
Gräben 26 Gefangene ein.

Nordöstlich Beaumont brachten Abteilungen des badisch«
Jnfant.-Reg. Nr 185 4 Offiziere und 157 Engländer st-
wie 1 Maschinengewehr aus der feindlichen Stellung.

Heeresgruppe Kronprinz.
Im Apremont Walde östlich von St Mihiel griff nach

starker Feuervorbereitung französische Infanterie an; sie wmde
abgewiesen.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold

von Bayern.
Nahe der Ostseeküste, nördlich von Smorgon, sowie and«

Serwetsch- und Szara Front nahm das feindliche Artillme-
feuer zu.

Russische Abteilungen, die dicht am Meere in Gegendm
Kraschin und bei Ozierki im Gebiet des oberen Styr
gingen, wurden zurückgetrieben.

Front des Generalobersten Erzherzog Josef.
Wieder griffen bei Batca Reagra im Gyergyogebirger»I'

fische Kompagnien ohne jeden Erfolg unsere Stellung a»
Im Alttale ist Ramnicu Balcea genommen. Auf

Höhen nördlich von Cnrtea de Arges leistet der Rumäne iw
hartnäckigen Widerstand ,

Im Gelände östlich des unteren Alt hat unter FuhM
des Generalleutnants Grafenv. Schmettow deutsche Kavtl^
eine sich zum Kampf stellende rumänische KavallenedlM
geworfen und ist in siegreichem Borwärtsdringen.

Die vom Alt ostwärts führenden Straßen sind mt
tenden Fahrzeugkolonnen belegt, deren Weg sich durch in^
gesteckte Ortschaften kennzeichnet. .

Mit den über die Donau gegangenen Kräften t|*v"
lung ausgenommen.

Balkan - Kriegsschauplatz
Front des Generalfeldmarschallsv Mackensen-

dm*

Ein durch Feuer von See unterstützter Vorstoß ^
Schützen längs der Küste gegen den rechten Flügel°e ^
brudschaarmee scheiterte. J

Unter den Augen des Generalfeldmurschallsv Ai
sen ist der Uferwcchsel der für die weiteren Opef«
in Westrumänien bestimmten Donanarmee planmam»
geführt. Wir stehen vor Alexandria . , «

Bei Ueberwindung des infolge des TauwettersJjfL
geschwollenen Stromes durch die Kampftruppen
hervorragender Weise neben unseren braven Pionier -
Teile des Kaisers Motorbootkorps der ft. u- K-
tille unter Kommando des Linienschiffskapitäns
die österr.-'ung. Pionierabteilungen des
mit.

Mazedonische Front.
Keine Ereignisse von besonderer Bedeutung. ,

Der erste Generalguartiermeister Luden



Großes Hauptquartier . 27 . Novbr . (WTB . Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Im Sommegebiet nur geringes Feuer.

Ohne Artillerievorbereitung versuchten abends die' Fran-

STcn in den Südtetl des St Pierre-Vaastwaldes einzudringen.aschinengewehrfeuer der Grabenbesatzung und schnell einsetz¬
endes Sperrfeuer der Artillerie trieb sie zurück.

Heeresgruppe Kronprinz.

Oestlich von St . Mihiel mißglückte ein französischer Hand-
sireich gegen einen unserer Posten.

Oestlicher Kriegsschauplatz.

Faont des Generalseldmarschalls Prinzen Leopold
von Bayern.

Nichts wesentliches . ^

Front des Generalobersten Erzherzog Josef.

In den Karpathen wurden russische Erkundungsabteilungen,
im Ludowa - Gebiel mehrere Bataillone nördlich des Negrisora-
Tales abgewtesen.

Die beiderseits des Alt von Norden vordringenden deut¬
schen und österr .- ung . Truppen des Generalleutnants Krafft
» Delmensingen haben den Feind hinter den Topologu - Ab-
ichnitt geworfen . Oestlich von Tigveni durchbrach dar säch¬
sische Infanterie -Regt . Nr . 182 , vortrefflich unterstützt durch
das zu Schnellfeuerwirkung dicht vor dem Feinde auffahrende
Neumärkische Feld -Artill . Reg Nr . 54 , die feindlichen Linien
und nahm dem Gegner an Gefangenen 1V Offiziere , 4VV
Man«, an Beute 7 Maschinengewehre ab.

Der Beda - Abschnitt ist oberhalb und unterhrlb Alexandria
erreicht, die Stadt selbst genommen

Von Turnu - Severin her drängten unsere Truppen den
Rest der rumänischen Orsova -Gruppe nach Südosten ab : dort
verlegen ihr andere Kräste den Weg.

Der geschlagene Feind hat neben blutigen Verlusten hier
-8 Offiziere und 1200 Mann , 3 Geschütze, 27 gefüllte
«nnitionswagen und 800 beladene Fahrzeuge eingebützt.

i--

9r
*

Aus den Donauhäfen zwischen Orsova und Rußschuk sind
M,erem Besitz bisher 6 Dampfer und 80 Schleppkähne , meist
M wertvoller Ladung , gesichert worden.

Balkan - Kriegsschauplatz

Front des Generalseldmarschalls v. Mackensen

In der Dobrudscha scheiterten mehrere von russischer Ka-
Mllerie und Infanterie ausgeführte Angriffe . Ein Vorstoß
Mgarischer Bataillone warf den Feind aus dem Vorgelände
Werer Stellungen bei Erchevec zurück

Die Donauarmee ist — Widerstand der Rumänen brechend
~~ Fortschreiten

Mazedonische  Front.

Zwischen Prespasee und Cerna heftiger Artilleriekampfe
k Angriffe auf die Höhen östlich von Paralovo brachen

“ dem zähen Aushalten deutscher Jägerbataillone zusammen.
Oestlich des Wadars belegten die Engländer die deutschen

.Jtuungen mit starkem Feuer ; ei» dann folgender Vorstoß
§ abgewiesen worden.

Der Erste Generalquartiermeister Ludendorff.

Wer über das gesetzlieh zulässige Maß
Haser , Mengkorn , Mischfrueht , wo-

^ sich Haser befindet , oder Gerste verfüt-
versündigt sich am Daterlandel

Grosiherzogin Adelheid von Luxemburg f,
köuigstetn i T , 24 . Noo . Heute «acht um St/, Uhr

ist dle  Großherzogin - Mutter von Luxemburg auf
ihrem Schlöffe in Köuigstrin  verstorben.

* London , 28 . Nov . (ET8 .) Die Exchange Telegramm
Compagnie meldet , daß die Regierung von Beuiselo»
Bulgarien den Krieg erklärt habe.

* Athen , 26 . Nov. (WTB ) Meldung de» Reuterschen
Büreaus : Infolge der Kriegserklärung der prooisorischeo Re-
gierung an Bulgarien ist Griechenland tatsächlich im Krieg
mit Bulgarien , weil die Alliieten da« Triumvirat in Saloniki
al » die tatsächliche griechische Regierung betrachten . Die pra»
visorische Regierung habe auch Deutschland den Krieg
erklärt,  weil eS Schiffe rorpidirrt habe , die nationalistische
Streitkräste führten . _

* Nach einer Baseler Meldung der , Frkf . Ztg ." verbreitet
die Agevce HavaS folgende ruffische Nachricht:

Großfürst Nikolaus  hat die Oierleitung über die Kan-
kasuSrrmee abgegeben , um rin wichtigeres Kommando in
Europa  zu überoehmen . Der Großfürst soll bereits im
Hauptquartier d«S Zaren eivgetroffeu fein.

* London,25.  Nov . (WTB .) Die Admiralität teilt mit,
daß da « britische Hospital ch ff „Briemar Castle" (6200
Bruttoregistertonnen ) auf dem Wege von Saloniki nach Malta
mit Verwundeten au Bord , im Mylomkanal im « egäqchrn
Meer auf eine Mine gelaufen und versenkt  worden ist.
Alle Personen die sich an Bord brjauden , si. d gerettet.

vermischte ».
* Egenroth,  24 . Nov . Da » Anwesen de» Landwirt«

Wilhelm Strock ging au eine Familie aus der Großstadt über.
Dieselbe will Lmdwirtschast und Viehzucht im großen Stile
betreiben . Zu diesem Zwecke soll demnächst ein .größere » Ge¬
lände erworben werden , um sp ziell die Viehzucht rationell zu
gestclte « .

— Der Gutsbesitzer Herrmann Reichel  aus Ketternschwal¬
bach hat im Schutzbezirk Ketteubach am Mittwoch ein Wild¬
schwein  zur Strecke gebrächt , welcher 180 Pfund wog . Ein
„Weidmannsheil " dem Schützen!

S
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Wievrich , Schierste.rerstr.54. § z» habe« in der Sxpedttio»



s.
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Bekanntmachung.
Rm 1. Dezember d. § s . findet i« Deutsche» Reiche

Me allgemeine WolKszählung statt.
Zur Ausführung dieser Zählung wurde die hiesige Stadt

hi Zählbezirke geteilt und folgende Zähler ernannt:
1 Wahlbezirk: Adolfstroße links auswärt , vom Stadthaus bi,

ü  9  einschl . Adolfftraße Nr . 2 und Villa PreSber:
Herr Aug. Laufer .HMZ

Brunnenstc. link» auswärt » bi« einschl. Brunnen-
straße Nn. 2? : Frl Oster , Lehrerin.
Bruvnrnstraße recht» auswärts bi» einschl.
Bruvnevstraße Nr . l8 : Herr Spier , Lehrer.
Obere Bruvnenstroße von der Stadt Mann¬
heim aufwärts einschl Urunuenberp. Badhau »,
Stadt Hanau, Stadt Mainz, Enzenie und
Einhorn : Herr Meiling  er , Lehrer.

„ Rheinstraße u. Badweg: Frl Kröck , Lehrerin.
Neustraß« und Parkstraße einschl auf der Höh,
Schwalbacher Hof und Paulinenberg:

Herr Wilh. Priester.
„ Reitollee : Herr Gerz,  Lehrer.

Emserstraße und vartenfeldfiraße bi» Schmidt¬
berg : Herr Bautz.

H Coblenzerstraße : Herr H . Dietrich.
„ ftirchstraße : Herr Jean Moog.

Adolfftraße link» abwärt » von Rr . 1 bi« einschl.
Nr . 33 : Herr ft ftircher.
Nr . 35 bi» einschl. Nr . 63 mit Verbindung»-
straße 1 «nd 3 : Herr Gr äs , Lehrer.
Adolfftraße link« abwärt » von Nr . Sb bi»
einschl. Adolfftraße Nr . 75, einschl. Verbindung»-
straße 2, 4 und 6 : Herr Ortmao «, Lehrer.
Adolfftraße link» abwärt » von Nr . 77 bi»
Schmtdtberg : Frl . L.llt Herber.

„ Schmidtbrr g link» aufw. : Herr Jos . R o sen sto ck.
n Schmidtberg recht » aufwärts eiufchl. W . Her-

mann und Bangeberg : Herr Ludwig Thiel.
„ Adolfftraße link» abwärts von Nr . 107 bi»

untere Kirche: Frl . Sophie Wöller.
„ Bahuhossstroßr link» und recht» einschl. Sa »-

fabrik und Wtesengrund: Herr ftarl Hie ».
Außerhalb de» Stadtbezirk». Walkmühle,
Schützenhof, Bahnhof, Roifeld, die Mühlen,
Eisengießerei, Schlachthof und Mühlweg:

Herr Hüsfuer.
Adollstraße link» aufwärt » von Nr . 134 bi»
einschl. Nr . 102 : Frl . Louise Scheuermann.

_ Erbsenstraße link» von Nr . 2, 4, 6, 8 u. 10:
Herr Philipp Bretz.

„ Erbsen straße recht» von Nr . 12 bi» einschl.
Nr . 34 : Herr Wilhelm ftöpp.

„ Adolfstroße link» aufwärts v»u Nr . 100 bi»
einschl 72 : Herr Metz. Lehrer.

„ Adolfstraße link» auswärt » von Rr . 70 bi»
einschl. Nr . 40 : Frl . A. Ude.

Die hiesigen Einwohner werden hiermit ersucht, die ihnen
durch die Zähler Angestellten HaurhaltungSlisten am 1. Dezbr.
d. I ». genau nach Anleitung auszufüllen und den Zählern die
erforderliche Auskunft erteile» zu wolle«.

Langenschwalbach, den 27 November ISIS.
170? Der Magistrat.
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Achtung!
Geehrte Herrschaften ! Mittwoch, de« 29. Nov.
komme zum « ujkauf non aller Art brss. abgelegten
Kerrenkkeidern u . Schuhen Speziell Nachlafle
von gefallenen Helden zahle wegen dring. Bedarf
hohe Preise Kaufe anch aller Art Partiewareu
und Rest estande. Angebote erbittet

Frankfurt  a . M.
Gr . Friedbergerstr . 6
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Sämtliche medizinischen
und Toilettenseifen

Bet» vorrätig.
Apotheke in Nastätten.

Am 1. Dezember d. Zs findet im deutschen Reich ei»,
Viehzählung statt, dieselbe erstr. ckt sich aut Pferde, « i>d-
Vieh, Schafe, Schweine, Ziegen und Federvieh.

Zur Vornahme dieser Zahlung wurde di« hiesige Sich
in Zählbezirke g«teilt und folge«de Zähler ervaont:

1. Zählbezirk : Brunnevstraße : Herr R Werner;
2. „ Brunnenderg und Rhrivstraße:

Herr L Heinzemaun;
3. » „ Badweg, Parkstraße , Neustraße eiufchl. Sana-

/ tnrium und Schwalbacher Hof:
Herr ftarl Sottocasa;

4. „ ftirchstraße, Koblenzerstraße, Reitallee:
Herr ftarl A. Müller;

5. „ Emserstraße , Gärtenseld, Berbindung»straße:
Herr August Blie »;

8. „ « dolsstraße 1 bi» einschl. 33
Herr E. Helmann;

7. H Adolfftraße 34 bi» einschl. 70 u. Billa Presb« :
Herr Ehr . ftettenbach;

». „ « dolsstraße 71 bi» einschl. 105:
Herr L. Diefenbach;

9. „ « dolsstraße 106 bis einschl. 143:
Herr ft. Menge »;

10. „ Bahrhofstraße mit- Mühlweg, Bahnhäuser dort--
selbst und Gasfabrik : Herr Ferd . Stumpf;

11. „ Schmidtberg einschl. W Hermann uud Bange»
berg : Herr Han» Herber;

12. „ Erbsenstraße : Herr Loui» Krau » ;
13. „ Außerhalb belegene Mühlen u. Häuser (Damps»

Waschanstalt, Rvtseld, die beiden Hofmavnt«
Mühlen, Ohlevmühle, Bahnhof, Bahnmeisterei,
Schützenhof, Eisengießerei und Schlachthos:

Herr Karl Löffler.
Die Besitzer und Verwalter eine» jede» Gcb»fte» «der

Anwesen» sowie HauShaltongsvorstände werden hiermit ersucht,
den Zählern genaue Angaben zu machen uud die erforderliche
Auskunft zu erteilen.

Bemerkt wird, daß fahrlässige oder unrichtige Angabe«
mit Gefäugni» bi» zu « Monaten oder mit Geldstrafe bi» z«
10000 Mark bestraft werde«.

Langenschwalbach, den 25. November 19 >6.
1702

Aufforderung.
Alle, welche noch eine For¬

derung an den verstarb. Kein
rich Wiehl zu machen haben,
wollen sich bi« zum 3. Dezb.
melden, andernfalls keine Be¬
rücksichtigung erfolgt.

Frau Gg. Walther.
Ramschied. '.7,2

Sacharin
zu haben bei 1655

Louis WosenKranz.

Schlachtpferde
kaust

1714
Whil m,

Eltville.

Der Magistrat _

Achsel
kauft jede» Quantum.

Wilh M-be-
1638_ Bruunenstr

Suche
verkauft Huus

mit oder ohne Geschäft oda
sonstiges Besitztum hi-r
Umgegd. Angebote v. «eivp
Verkäufer od. Vermittler
Milhelm Gros , postla-»«
WteSvaden._

S' /. jährtge
Oldenburger Stille
fchöae» Tier (gefahren)
ältere » leichte» gute» .

Zug- u. Lauspftr^
wegen Einberufung

mT M.*
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